
Glasfaserausbau Hodenhagen /Aufruf bis Deadline 20.8.2021 

 

… es ist geschafft, auch Hodenhagen hat die Zielmarke von 40 % der Haushalte erreicht, … htp baut auch 

hier nun die so wichtigen Glasfaserstrukturen zur Zukunftsabsicherung der Samtgemeinde Ahlden! 

 

Wieder ein wichtiger Baustein  für unsere FTTH-Glasfaserinitiative der SG Ahlden Richtung Ziel eines 

flächendeckenden Glasfaserausbaus, bei dem individuelle Glasfaseranschlüsse  bis 50 m Länge 

kostenfrei über Privatgrundstücke direkt in die Häuser gelegt werden. 

 

Das bedeutet aber auch, dass   nur diejenigen Hausanschlüsse  gebaut werden, die   

1. … bis zum 20.8.2021 !!!   tatsächlich bei htp beauftragt wurden  

und  

2. … für die ein sogenanntes Triple von drei Vertragsbestandteilen bei htp vorliegt (hierzu s.u.). 

 

Wer insofern   in Hodenhagen bisher keinen Glasfaseranschluss gezeichnet hat und dies bis zur Deadline 

der aktuellen Aktionsphase am 20. August 2021 auch nicht macht, muss dann für längere Zeit auf einen 

eigenen hochperformanten Glasfaser-Anschluss verzichten.  

 

Erst ca. in Quartal II/2023 wird htp  -sofern aus dem Ort dann  „ausreichend“ Bedarf gegeben ist-  im 

Rahmen einer dann  erfolgenden Netzverdichtung weitere Glasfaser-Hausanschlüsse ermöglichen 

können, für die htp dann allerdings einen Baukostenzuschuss von 2.975 Euro berechnen wird. 

 

Damit  Grund genug, die Laufzeit seines aktuellen Telefon-u. Breitbandvertrag anzuschauen und ferner 

zu prüfen, wie der  eigene aktuelle und vor allem zukünftige Breitbandbedarf eingeschätzt wird bzw. ob 

man sich unabhängig von eigenen Breitbandbedarfen an dem für die SG Ahlden und deutschlandweit so 

wichtigen Systemwechsel zur Glasfaser beteiligen möchte oder ob man als Vermieter  für seinen Mieter 

bzgl. „Triple“ vertraglich ergänzend  noch tätig werden muss (s.u.) . 

 

Übrigens, nach Ablauf der Deadline am  20. August kann htp bis zur vorgenannten Netzverdichtung 

in  ca. 2023 lediglich FTTC = VDSL-Aufträge über die alte Kupferstruktur und damit über die 

telekomeigene „Letzte Meile“ entgegennehmen, allerdings mit einer für Hodenhagen örtlichen 

Besonderheit im sogenannten „Nahbereich“ rund um die Ortsvermittlungsstelle 05164 „Neues Dorf“.  

Dort kann htp über die ohnehin veralteten und nicht zukunftsfähigen Kupferkabel keine Verträge 

anbieten, sodass insbesondere alle Bewohner im zentralen Bereich Hodenhagens  auf den letzten 

Metern bis zur Deadline die verfügbaren Beratungsangebote nutzen und zumindest prüfen sollten, ob 

für Sie dort nicht die von htp angebotene  Glasfasertechnik auch ggf. unabhängig vom eigenen 

Breitbandbedarf als Unterstützung des technischen Systemwechsels  in unserem Land und unserer 

Gemeinde sinnvoll wäre.  

 

 

Zum „Nahbereich“ rund um 

die alte Vermittlungsstelle  

„Neues Dorf“ gehören m.W. 

folgende Siedlungsbereiche: 

- Hellblau 

- Violett 

- Rot 



 

Fazit: 

Wie ausgeführt, die Hauptstrukturen werden in Hodenhagen  glasfaserbasiert gelegt, „laufen“ an den 

Grundstücken vorbei; wer aber bis zum 20.8.21 das htp-Angebot nicht nutzt, wird definitiv   n i c h t   mit 

einem eigenen Hausanschluss angeschlossen und hat nicht vor 2023 die Möglichkeit, im Rahmen einer 

Nachverdichtung des Glasfasernetzes eine neuerliche Anschluss-Chance zu erhalten, - dann aber für 

2.975,-€ Baukostenzuschuss. 

 

Neben den bereits eingetakteten Beratertagen der hiesigen htp-Vertriebspartner im Bürgerhaus der 

Gemeinde Hodenhagen, Bahnhofstraße 28/Hodenhagen  

(Sa. 7. August und 14. August,  10-16 Uhr)  werden Erwin Hellfeuer & Partner nebst SGBM Carsten 

Niemann an den kommenden Freitagen (13. u. 20. August 2021) jeweils in der Zeit von 14-18 Uhr einen 

Infostand bei EDEKA Dankenbring zur finalen Beratung und Sensibilisierung vorbereiten. 

 

Achtung: Sondersituation „Mieter/Vermieter“ 

Da im Rahmen des Glasfaserausbaus die neuen Glasfaseranschlüsse  über die privaten Grundstücke in 

die Privathäuser gelegt werden, ist neben dem  

1. Kundenvertrag (Surf&Phone) vor allem eigentümerseits auch immer ein diesbzgl.  

2. Bauauftrag (AV) und eine  

3. Nutzungsvereinbarung (NAV)  

als Leitungsabsicherung für htp erforderlich.  

Insofern benötigt htp drei Verträge, - dies ist das Triple, das bei htp immer vorliegen muss.  

Fehlt dieses, weil  z.B. ein Vermieter für seinen Mieter den AV und NAV z.B. nicht ermöglicht oder davon 

nichts weiß, weil sich Mieter und Vermieter nicht austauschen, diese Eigentümer-Unterlagen dann bis 

zur Deadline bei htp nicht vorliegen, kann der Hausanschluss für den Kunden nicht gebaut werden und 

dieser Antragsteller/Kunde erhält eine dann ärgerliche Stornierung seines Antrages, die dann htp-intern 

prozessual nicht mehr „geheilt“ werden kann. Dann bleibt nur die Chance auf spätere  Netzverdichtung 

(s.o.). 

 

Hinweis Homepage SG Ahlden 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner werden daher gebeten, „auf den letzten Metern“ bis zum 

20.8.2021 das vorgenannte Beratungsangebot zu nutzen,  die Vertriebspartner stehen 

selbstverständlich auch individuell nach telefonsicher Vereinbarung zur Verfügung und wichtige 

Detailinfos und FAQs sind auf der Homepage der SG Ahlden  zu entnehmen. 

 

Hodenhagen, 6.8.2021 

Carsten Niemann 
Samtgemeindebürgermeister 


